
den * ; SDienstag dm r ; S^ tembn's Anno 1755.
Uuttk Sr . Kömzi. »Ra,estäl m Preuffcn x. x. Uof«< all«.

anädtgsten Königs undHerrn / aUerhöcl)stm Apprvbrnon
und auf Dero fpecuicu Befehl .

Huf bat Interesse Der kommercien der klevischen, Geldrischsn , Meurt « und^Märcktjchen,
auch umliegenden Landet . Orten , eingerichtete

Anitairen , c.a .t.oncn ver CK <Wrrn ; Verfolgung der Entwichenen und von
Personen und deren Verbrechen i von angekonnn'nen Fremden und c^ u^il»»

;u Cleve Xpesel und Duisburg . wöchentliche Nor » - pretji ! und
Lrov -- Taxe : auch andere dem puküc» zur nützlichen

£7a^̂ t ^^̂ r dienende Sachen .
BedcnScn kiber die Ausgabe, , der alten Römischen und Griechischen Scrtbenten.

wodex rvcuer einige Stellen hqratu emendirct werden .

xxvnl . Wosephus Scaliger war ein Mann , dem man alt einem Stern von der ersten
Ä eil lcverzeik den obersten Sitz unter allen Gelehrten '

, uicbk mir in der Lite,
ratur , sonden , auch in vielen andern Wissenschaften eingeräumet hat. Man hat kein Be¬
de,,ätn gkt . a ^ en , i ^ m zu Leiden in Holland auf einem Denckmahl bev seinem Grabe unter an.
der -, auch oi . se Walte setzen zu lassen , baß er ein Fürstentum , welches seine Voreltern über
Verona in Italien chemalt besessen , ausS neue, und zwar in Wissenschaften, durch seine auffcrvr -

v ; 1
k.1

XXXVIII

Wöchentliche Wuisbrirgische

Addrclle- und l ntclligentz - Zettel.
morant jo erst » '« /

CDaa an beweg « und unbeweglichen Gütern ; u kauffen und verkauffen / tmglettven
wir» für Sachen zu verleyhen / ru lehne» / ,u verspielen und zu verpachten vortommen /
verlobren / geftniden over geitohlen worden ; sovan Personen welche Veld lehnen ovee
auvlerhen wollen . L>ev,e,nu»g und Arbeit suche» / o . er zu vergebenhaben ; Eriinvungeo

vierte Fortsetzung.

dentltche



* * »*%> *
»entliche Gelehrtheit ! erworben habe. Diese^ Scaliger pflaq zu sagen ( » etöeMuAJJJihernach nicht selten erinnert haben ) daß unzchlige Stellen der heiligen Schriftder griechischen neuen Lessaments , oft nirgend größeres Licht als au« den altenLateinischen

Welen und ungemeinen Wissenschafteneinen
" mffen ' *“

« pottecey , air ein unfehlbares Lei,reichen se>, . . .ico jeder Gelegenheit gezeiqet, so t | ( es warhaftig ecc aena»
' rfV

'
rrdit Wvr

SsäSte "*" 1 c,u 14
Mevnung der alten überall recht und vollkommenverstund? rPe ' m

f
an ^

«erdost̂
nen und gantz verdnncklteu Stetten , wodev e< dem

be? ° m JS *
sagen ) gewiß noch sehr gefchlet hak , verstehen kün », ^ ^ ^ "» r n!»ren ^
« eiß vavon geben , und zugleich den ange n ä Ich " lU ,m folgende» einen klattn

nemlich durch Adkürhung im Schreib !iw ! ,i ni! ,ii Den' U^ C fr Äerbandelung fott^ J «u0

Jntermijja , Venus , dm
Rurfus bella moves } partt pneor , precer .

Nun Jum qualis eram bona
Sub regne Cynara , deßnt , duki Hm

Mater ftva Cupidinum ,
Cirra luftra decem fletttre meilibus %

Jam durum impenis . abi ,
&?» bUnda juvenum u revuant prtces*

lemptftnjtus iu domo
' p aulh , purpureis ahs eleribus

ComüTabere Maximi ,

ÄÄ . . . .
si torrerc J “ “r qtttrit idontum .

Han
'
dsch/iften/mit ' ausgenommen daß der fspre Bcntfcy aus sechs5,^.

— - — - ^ u > » aus dein m Wagen mit schonen und schneeweissen ^
tNr

^ ^
gend IN dem Hanse des chaulus LtüklMuL schmausen tonnen, « -an vu crneii
gen reitz n wüst .

^ ^ . z daft^ ^,,,er0So saae ich , heissen diese Worte und nicht anders , deren letztere , nno ^den Schivwen von Vem schmausen der Venus in dem fawfc L .,, (gel» ' 1,, ffi 'Paulus Watumiö gesagct >vno , so ungereimt , so abgeschmackt , w nam
jst , S perrt»v ) - idnive :i Hlqioa selber , man ich so reden mag , heterodvr und tkl̂ r ,0»

äuffersse , nun , er dieses geschrieben halte , wäre ve»attus Nicht asseln auf«



ttrtM er ei j« Gphesnß von Diana/ oder jm Athen von PallaS ausgesprochen , und solche böseDer 'äumder , als » oera »es an Anouis uud Melitus, gefunden hätte , vielleicht wegen ein sonagelneuer ungebmlichkS Vergeben ver Lästerung wäre beschädiget worben.xxxn . uiit-n wirb oieseS klarer erhellen , wan wir erst werden gezeiget haben , daß Aora,einshier gai -tz etwas audus geschriebennabe. . Dan alle« ist hier nun ungereimt. Ungereimtist die Rede und noch ungereimter Die Sache . In den besten und ältesten Handschi isten ste.bet i» ifornnm . wie bereits gesaget ist , w- lch « die hernach verändert , und in domo eingeführethaben , so zum wenigsten die Schreibart von ibum Fehler erretten wollen , den comißari in dt,tnum ju haben schiene . Uno was tan vieles auch anders heissen , als in ein Asus hineinfebmarorjen i welches ja höchst abgeschmackt so wohl INI reden als drucken ist . Es kan Ivolin eurem ^Zanfe schmarotzet werden aber nicht m ein Oans hincm. Vergeblich gibtsich Dd Her» Lcntlep ^ *be , pitp comijjari in domum scheinbar zu mache ». Er führetzwo Stellen an ; Gcllius Libr . IV . 14 . Apud »», dixit comiflatorem Mancinum ad aedes fuas .veniff« . UNd Livius XL. 7 . §l*i» comitiaiura aü tratrem imm. Ach etstaittlk Über die AU »führung dieser Stellen , m welchen die Redarlrn ire adfratteni ome. flamm . und comiilato-rem vcime ad L <S himmelweitund himmelhoch von der :Rede im fäoratiue entfernet find ,» O ja nicht ! Qis oder VtN . ES comiflatum , sondern comiilaherc , bev den Worten in doramn>gefundenwird . .xxxui Weil aber auch cominarl eigentlich nicht« anders als schmarotzen und prassen heis¬set , und die Ausleger wohl mercken , daß dieses van ver Göltinn Vetwa ;m sagen höchst un¬anständig ist , suchen sie eS dahin zu drehe « , als ob conr. iiiari etwas >0 grobes nicht bedeute.Ader gantz vergeben « . An der Sache habe» sie von weitem etwa« schimmern gesehen , aberim übrigen nicht dar geringste , was hur zu vencken wäre , verspl
'net. Die Venus feile Ol¬eine himmlische Gottheit nicht einmal mit Menschen essen , so lange sie hie auf Erden sind ,wan sie auch noch so würdig scheinen ; und hier soll sie gar mit ihnen schmausen ? bald soll einmehre« hiervon erinnert werden . Zuletzt höre nun noch dar ailernärrischste . DieseGöttin sollzugleich mit ihrem Wagen und Schwanen zu Tische liegen oder sitzen ! dan sie stehen vabey ge«nennet , und können nun hier nicht getremiet werben , so wenig «m Sinn als in den Worten.Wäre es nicht besser gethan gewurn , daß sie ihren Wagen mit den Schwanen vor der Ihücdes Maximuo hätte stehen lassen und wäre in« Zimmer gegangen , wan sie ja mit Sterblichenbatte speisen wollen ? von prassen nicht zu reden. Hat sie etwa» gefürchtet , daß Gold , Perlenund Diamanten , wovon Wagen und Reitzeug übersaet waren , draussen Gefahr mögten laufen?'xxxiv . Doch unsterbliche Götter und Göttinnen spciien mit feinen Ster blichen , es müstedan ein gantz sonderbarer Umstand sevn. Diese « wollen wir nun samt einigen andern hierhin ge«hörigen Dingen sehen ; doch muß ich erst die so schändlichverdorbene Stelle emenbiren , wor«ln da8 Wort comiilaberc bereit- vor tausend und einigen hundert fahren durch eine kleine Ab-kurtzung verdorben gewesen , und doch so viel Unrat» und Unwissenheit verursachet hat , wofüretwas gestanven , welches allerdings nicht in domo , sondern , wie in den Handschriften nochgefunden worden , m domum erfordert hat. Emenvire mein Leser , ohne einigen Zweisseknur so :

- - - - - - - aii ,(gjio Hand* juvtnum te rcvocant preces,Tempeßivius in domum
Pauüi purpurtit altt cloribus

Comta illabcc Maximi ,
Si torrert jecur qittris idomum..

■. fAiitie« Schwanen ( pvfrpureus für schön/ istden!
Da» ist , becteb dich fliegend Mit bcinen s

^ E ^ tinn nach dem LZause dcs MarimuS ,
>Gelehrten längst bekant ) O

,0 . wan du jemand zur Liede rußen wüst V ©lebe
' dev welchem als einem Iimglmg es c II

^ CwB* < om. ccmiiulw ist da« UN«
1 nMLe< u^ig , herrlich und zusammen d st >

Aenberung enlsiauden . Die schön
>glücklicheund schändliche ^ ^ ^ '

.- überM ' EdM wie Libr, l , Efüt, 7 , sj . l uire :
' tommr nun auch abi und hernach um*« WH w wvv - ■



t> rtf/r Src . Ferner laM . all »bi. . Mab; ist so gebräuchlich von jeder schnellen DeweMg
nem Ort , er ,ev durch lauffcn , fliegen « schwimmen o . er schiffen , daß wohl bunott^ Iaff '.Erempel bct> den Alten Vorkommen . So Hemer es veu d. m si '.ius Libr . ui . i °9 - «RaoeH *So beiger ed vey dein bilvus Libr . ui . * »* • ; „ ; V <,s- ' ' '

' \ }}; °" t «JS & USfff * K
7a °°^

Don der Juno bey Vai- r . FUcc . Libr . Ui . 53, . mit ihren durch Pfauen »" "» ' ""
äch seu» '

,
'- ' ' - - - und Libr . v u . 159 spricht daselbst Venus von '<«

, stehtUtrtr Anti « cIiah t*ii ^ k ^ M nl/thäft W _- r\ f1 tli

Hane deiapf* polo Juno vocat , _ „ _ _ _ irCum Uvit ä fupeiis ad te modo Ubirtr autii , eben Wie null hier
'
ale

'
t itlabtre i»

wer wolle alle solche Oerler anlühren ? Ich habe schon dev anderer Gelege . . ., - , co »-
Meinen Lncaenii« Libr . II . cap . 3 . pag. 197 . 198 . gebandelt . Warum aber diese Gvl" a 1
genennet werde , weiß ein jeder , und zum Überfluß kan es Star u . Sy . v . Libr . l . ^j 4o . uc . zeige» , wie sie „ ch geschmücket habe, ^ üaehinzu Claudia « in Nupr- Hollü A100 . lind Siiium Itai . Libr . vii . .460. und daselbst Herrn Drakenborch . . Iso afftW > dreles ist gewöhnlich zu sagen , daß Götter und Göttinnen , ft ^ . i.
fürnemlich Venns zu Menschen kommen. Siehe von die,er selber unsern DichterOd iy . und 30 . Libr . ui . od . 9 . 17 . , und tx . - iver wie kommen die Götter uiw „mn , und also au» Venus nach der alten Römer und Griechen Meynunq »»Etwa » den ihnen zu speisen ? bei) leibe nicht ! sie kamen uiUichtbar , odschon turstchw
Pracht. Ihre Gottheit ließ ihre Jtiaft und Wrrckung spüren . ( unterweilen auch Aiiit"eme Stimme , doch selten ) i und büß war dar Zeichen ihrer Ankumt over Gegenwa " WtP
ich sage blutwemgen , und nur etwa» hohen babcy mit einer oecemtaten Seele begabteste »
Ne ^ wurde ihr Angesichtauf Ei ben zu sthen erlaubet, Si,Xn Sn utio sehr l« !n lls'

Etwa » den ihnen zu speisen ? dev leibe nicht ! sie kamen unsichtbar , odscho » t" s1 ^ gl vNtPracht. Ihre Gottheit ließ ihre « rast und Wrrckung spüren » ( unrerwerlen anm
^ Meine Stimme , doch selten ) i und büß war dar Zeichen ihrer Ankunft oder G

.̂ ^ abteN" '
’ tcl£Ä n^ Ä. . . . . . ^ - 7 " »- . . . rirue buii nein » ^ nb !Feldherrn sind in gefährlichen Zeilen unterwetlen Lastor und poliusc mit

e ()1,a u «%
sehen ; die doch nur erst Götter vom zwevren Rang waren , und mit ven v ? ' ' - stichtspeistten. Und büß halten die Römer doch nur aut Dirgeslist ersonnen , „ nje »* % ),ihre heidnische Otthodoxie lief , daß ich so rede. D <m Actavn kostete ei bas. . . . " ' :r nicht Hütte sehen sollen , wa» sie >chon nicht wäre ent » irav >"

und auch Zeugnissen nicht zu gedencken , welche aus vad£^ iem Selbst die Waldgött r waren einem sehenden G^ . ,et.. . . . . " ‘ ■ ' die get^ r.

Diana gesehen hätte , du er nicht Hütte sehen sollenanderer vielen Bevspiele , und auch Zeugmssen nichden den Heiden sich gründen Selbst die Waldgöi. . - .^ vreDenennung tenoi l'anicus ihren ersten Ursprung bekommen. Semele / Vit oei gelv xj.wurdenurallein-darnm,wellsiebenIupilerin seiner rechten Gestatt gesehen , vom . beWn mitxxxv 1. Wat aber Vas Speisen milden Gattern detrist , solches war ö^ ».steib^ .dak^Den ihnen zu Tische^siheu wiedirfuhr keinem Sterblichen. Baucis und sovv^ glid. . .

« fpet». . . . . - - - — . . . .. . .1,. »»» vtu viuuiu ’tii nirouutrt zeige » ^ pgN ^? t,i >i^les muste crst durch alle Plagen, Arbeit und Mühseeligkeit auf Erven geudet,ihz,gi »m.
^
.ppBerg Oeta durch sei » eigenes « leid verbranl werden , vaS ist , er muste mir ^ gxKittels der Sterblichkeit , und des Rocks der llnvolkommenheit , nachdem bereu skuii .

. . . .. ^. . 1- , - . V. . .V.. . Winmiwu . « auut » - "^. .1 « in lv"^ äß ils"welchen Jupiter und Meakiwins gcspciset ( Ovid . Met . vui . 631 . u r . ) warenCrcmrel , dabcn alte blutsrun .me Edklenie , davon die Erikhlung doch nur av«Sarä oder Soth« Geschichte in der Heil. Schrist entlehnet worden , wie wir om
^ 43 .fen Mennulbienund deren Ursprung mehr aus den biblischen Redacten zeigen w «?

Stitum Der ® terMtd)feif , lind deö RockS derUnvvlkommendeitnachdem bereif* 4
||dberwuuden waren , zu solchem Stand kommen, daß -io„ r . Libr . iv . od .dendncffte : sie lovi > in r f.khst o ^ tpiTis epulis imeigeR xpitv°'

T>(T Jfti’ rbdn . hicti^ n nd .lrNon » 3 ^ * u&V

tzlevisch
l &l

Der Dersvlg - hievon nächstens
1. N O T I F 1 C A T I O N.Demnach man mißfastig in Erfahrung kommen, wie sich in b^ cnscheu üaiioen aderPauD auswärtig qeprägete und verruffene fremde Munn ^ R*schlechte Salhburaische Dahen , ^ Ävn : i}cr . s und i Stüber rc . re. ,, i£p

, !rtßt1’ i (t
sig eiiidrinqen , solches aber Venen wiederhvlo '.ttlich ergangene Könlgt. Nerotbd" ' -stracks \u wieder läufst ; so wird mit öezicunnq auf die deshalb tmdm!L

l®
,.X |CfteU ‘' u^ eU l t,

der darinnen enthaltenen Straffe «nderwcilia sedecmäniglich qewacnet, ve «
^ ^ vverbottene Mäng . ®ort«n nicht ins Land hereinziibringen und anSM . . . genauC .>mrnissarii l.ocorum . Magistrate » Attisr » und Zoüdrdiente daraus
ve jn ®£l /rgilrren , und mit denenContravementen nach derVorschriftzu verfahren.und DamaMk - Lstchsilff Yen » i Augusts 17 f s.



Anhang
Nam . xxxvnr . DienMdM 2. Z ^ cprem !). 1755.

Au dem DulsburaExn ^ 6 c1 re 6 e - vnd lokelUk ^ t ' nrL - Zettel .
^ N O i l »' I C * r I U N .

Da anjetzo nur wenige Meiner dcy der robackspftiffcn- Habrique zu Tanten vorhanden,der Debit davon aber t ' tf< berg ' staltcn oeimcftm , daß scldmejviches nicht wovl drstrelkcii , »mV
weg rmportainerc Fabriquen von dieser Art , in denen Städten Duisburg , Wesel , Reet«, und
Tanken «naeisegk werden rönnen ; so werde -, alle diejenige , so diese » M .- tier recht vei stehen , hie»
durch eingrlao« ! , um sich entwederzu Tanten , oder ged . Städten zu eiabiiren , alwo sie alt Mer »
ster qnuqsam Arbeit und Verdienst si -den werden , und können selbige sich dev dem Magistrat
jedes Orr - melden , von welchen ihnen alle Hniche und Willfährigkeit wiedersabmen, auch ihnen
sonsten alle denen Hremven durch Königliche Aa,er » versprochene keneker » , a,»gedeihen sollen ,
^ leve in der Krieges , und Lomainen - Lämmer den 9 September 17 * 5 .III . Aacdcn / so xu »eckanffen ausserbald Duisdurg .

Da der Tit . Herr von Robe , seinem so nawdrückiich getdanen Erbieten gemäß , auch den
Kansschilling des Philip Biüsdergcr Hofes in dem selbst delicb 'en remimo den er Anglist a . r.
cum Inreresse öi fcxpc . fis , -icht erlezlt bat , so wird nunmehr » statt des vorherig siispcndictcn ,mininchro novu? rcrmin I, resudb,tt,t !onl8 solchen Hofes , Nemilch nach der neuen Eh-me , A 1 )Hofteiinng , großzu Ruthen , teurer 101 Rihlr , is st . 8 i l Ein Strick Bauland , derDornmaqen genannt , groß n Morgen , .,0 Ruthen , rar rct 18S ; Rihlr , so st . c 3 ) Ei.ne Wende , gr . <5 Modgen 310 Ruth . , taviret 1450 Rihlr . ß 4 ) Noch eine Weude , großr Morgen , szoRuth . , tariret Rtblr . s st „ h . 0 « ) Das Warracn , gr . 4 ' * Ruthen ,tarnet ( 01 Rtblr , ? ; st h O Noch etwas Warth , gr . 6 s Ruthen , tarircr ( 6 Rtblr isst .

, 1’ < ) Unland und Wasser , gr . 67 Rulocn . Ff. 7 ) Noch Unland und W sser , gr . 70 Ruthen .' Summ » i ; Morgen , 16 Rathen , tarirt 6 s 7 ) Rtblr 10 stüb . " 9 ) Das alte Gebäude,tarnt ( «0 Rtblr . Sii (nir. a Taxation . 667) Rtblr 10 st . > 10 ) Dazu kcmu t das neue Gc«
bältde , rnpirl »a i ; <; i Rtblr . summa - umm . tay .rt 8115 R !h>r 10 st 1 auf den 10 Nevcitib .a . cu r . , peremtone aus hiesiger Ltadtswaage , Nachmittags um z Uhrs näher fcstgesetzet ,und soll sovann dem meistbietenden , laiva dem . rauficanonc , der Zuschlag geschehen . Eleveden 4 Lepiemb. 17 ; ; .

Vieor« ■*~omm . Selbmann .Es wird hiedurch öffentlich bekant gemacht , daß die König ! . Administration der Schlnite-rcu Eleve diejenige Hebrpoiire , welche bi» zur Errichtung der neuen Gierbluckeam Speck zurÜberfahrt gebraucht worben , und annoch in völligem guten Stande ist , den 17 L ' pttmber c . ,Nachmsttags ? um , Uhr , auf dem Salmohrt , an Moers Haus , p - KUce dem mustbietcndenverkauft » werde ; daher - >e Liebhabe sich Iv Icnnino anmclden , einige Evnbilionesborcu , die Fehrponte selbst aber vorh rau der Helle , an des Wabrsmann Kublcn Hans in
Augenschein nehmen können . signatum Eleve in der Krieges« vnd Domaincn > Eammer den 9September 1759 .

Demnach a i iaflantiam des Grävinqschiiltzen zu Hemmerde , wider die Jungfer Westeudorfrfjftr .idio des vor hiesiger S 'aot Hamm gelegenen , und auf 414 Rtblr dilm irten Aßkuhlen »Kamps , erk .mut , und zu dessen Perkauffung te>m» 4 aiif den ry May , r ; und ristenS vlember , jebcsmah ! Vorm , um io Uhr , an der Kövigl. Gcrichksstuben hics lbst präsigiret ;9l1 * köimen so zu Avk.iüssling obgem. Kamps Lust tragen möqten , sich >n riia -s termi-n 's ''wssupf'i , I! !,s) in u 'nw .o icrmmo den Zuschlag , nach denen zu publirirenben Vvnvarden ,«ewgtiiaeu ; And ' werden alle, so an dem . Aßkuhlen - Kamp einige Ansprach oder Recht zu badenverMi .' td» / Kraft gegenwärtigen prociam,:» . wovon eines Hieselbst , und das andere zu ÜnnaunqeMi ,^ f p ^ labeu , um in Zeit von 9 Wochen , wovon ä äaio dieses , r für deneilten , j [in- Yen andern, mit) 3 ftir den dritten und endlichen Termin zu rechnen , ihre Forve.
rungen



rwtgetl cum juftificatöriii , fub poena prrpetul filcntli , beyzubringen . Hamm im kandgtricht
den » c» Martii >7ss . .

Ad inftamiam Curatoris bonorum Herrn Advocati Rochol fcniotis , soll daß dem dlicu

Stephan Schnitze zu Meckingsen zugehörige , auf des Eoloiii Hilticmaun» Grunde DafelPt* l‘c*

hende Wohnhäußgen, welches p - r Taxatores jmatos auf 40 Rthlr astimiret -worben , IN vcm
da,u anberahmlen rerminis den zlen und z > Ocrobito , auch rr Novembris an » i curr. , ^

ES .wird dem Pudlico hiemit bekant gemacht , daß in Ruhcoct
verkauffen ist : Wer also Lust und Belieben hat so .cse zu rauffm , wolle stch vaieivir oev -

Johau Lamers melden , alwo dieselbe kan besehen und der Preist da/on vernommen welven-
lchbem ad inftamiam Johannes Goes , das im Kircosplei Herschede gelegene GvlNL

en , wre aucy ver L-ungr , iv uorzyuupr - u 59 « : juo« 16 >l . oyne Die
angeschlagen , in nachstehenden breurn Tciinims , aU den iS October einstcheno, >

uar . und iS April ntft levesmahl Vormittags um io ui)c , beotu König ! . '•an?1Siaaen
zu Lüdenscheid publice iubbaiiiret , und in Ullimo '? ern . ino dein Meiitdictenden

>achr , dam t Lusthadcnde A»

Nachdem . ,
der Ake , nebst dam gehörigen Deitinentien, Marcken - Gerechtigkeit , Kirchenstanden uno ,
gräbniffen , wie auch der Dunge , so überhaupt zu ; y « flUblc 16 st . ohne die Marckei ' E)»^
tigkeit , ang
is Januar .
zu Lüdenscheid publice iubbaiiiret , «uv »“ - » imu , cni .mu uun >4><eiiivtkrr >tvkl>
werden soll ; Als wird solche« ju dem Ende hiemit dekant gemacht ,
fere sich in 1'eniunis gehörig melden können, sign . Lüdenscheid den , z July 17 ? 5 - be„ e*

Vermögens Sententie »an 1 ; July defts jaeis , Julien by wegen «an exacutie . *ot
reeje

Ung der amenden' en gerefenc koften , verkogt worden op den jo defes , de gepande 8C
Coederen van Arnold Jenncn , woonende op back ! .uis erfin Lande van Stralen . ,, en-

Den 4 Oftober zullen verkogt worden met den iiokker ihg omttcni ; o Nornme ' 8
yJ0

de eyken - eschen - en boekenboomen , tot Wanckum a n her Lange Dorp op den
Johannes Paefch ; die daertoe gaedinge heeft , kan lig ' s morgens om 5, uuren

Demnach ad inftamiam de » Dan . Ausm Orvt jum Hamm , dittra^ o einiger ^ . ^ nbiiweit
Cameras Arnold An m Ordt zugehörigen Grundstücken , alS r 1 ) Eines am 2ßeUcntnoa
dem Zicgelsfeu belegenen halben Karten » , so aus ; o Rrolr . a ) Eiuc » halben Morgk"
Süden am Kocksupen , so auf roo Rthlr , und denn 3 ) Der vor dem Wcstenthor an

S
elegene halbe hohe Kamp , in dre» Kuhweyben bestehend » so auf 161 Rthlr -ceri», ‘*
stimiret , erkannt , und nunmehro dem mcistdictenden verkaust werden sollen , auch r

l0 llb f/
ni legale» ans den 17 Iulii , 11 Septembrisund 6 Rooembri » , allcmahl

'Dormittaa » um ^
am Königlichen Landgericht hieseldst prästgiret : Al» wird solche» zu dem Ende ^
gemachet , damit diejenige » so etwa zu Aneckauffung soihaner PccrinenlienLust trage » " ^ ^
sich in diäis terminii einfinden und ihren Dortheil suchen können. Zugleich aber wcrvl
diejenige , welche an gedachten Stücken , ex quocungue capite e » auch sev » einigen
machen befugt , hiedurch fab poena pra=duti adgeladen , um ihre Forderung in Zeit von 9 "
wovon r für den erste i, ; für den andern und j für den letzten n d endlichen Termi » t
nen , mittelst produdiion der documemen ad Afta behvrend ein . und auiiiuslfareii. haß ^"

Die Erben wevl . Herrn Bürgerin . ister» tzhristian zu Wesel , machen hiemit beka » ' ' ^ j»
«verkauf ihres unter Dießlich gelegenen so genannten Biesenkamp » , welche » Brecht ^
Pacht gehabt , solle voe stch gehen ; daher männiqljch , welcher darauf ein dingliche»
haben vermeinet » sich ä dato dieses innerhalb 6 Wochen , bevm löblichenLandgericht m &
melden hatte ; da in AusbleibungS - Fall kein ferneres Gehör solle gestattet werden . .

Adam Billard ist willens , seinen Garten gegen dem Rheinschen Kampf , vor der w
u « «*

len der Stadt Xanten gelegen, frchwillig aus der Hand , mit tzonsen « de» kandgcr w .
kauffen ; wer daran etwas zu prätendiren hat , kan sich in Zeit von r Wochen bcv ^
Wintgen » in Xanten melden. abö^

Ans dem adlichen Hause Dellinghofen in der Dogdcy Geldern gelegen , sollen e *" TbuS , ^
Sige , in 70 Schlagen numeririe Ercheabäume , zu allerhandArbeit bequem , plus hcua»v*
zo September verkauft werden . * v >



IV . Sachen / so zu verpachten in Dttiöbnrg.
Magrsttatui ist vorhabeu« die beyde Stadls » Wehden , d: n grossen und kleinen Br iiick ge .

nannt , auss neue dem meistbietenden in rermini , den 8 und 22 Sept . , auch 6 Octob. jedeLmahl
morgens um io ubr , zu verpachten ; zu welchem Ende sich Liebtiabrre zu Rahthause cinstnden,
auch die Vorwarden vorder » bevm Stadt .. Rentmeister und Scheffcn Hn . Keller , einsehm sonnen .

V . Sach«" / so zu verpachten ausserhalb Duisburg.
Dem Publico wird hiedurch betank gemacht , wie die Königliche Schlükerenen Cleve und Cat .

rar , sodan die König! . Rentdeyen Meurr und Lvmer« , auf 6 Zähre , «m auf Trinitatis , 756
anzutrcttn , verpachtet werden sollen . Wer nun zu der einen oder an ! ern kuli trätet , der wolle
sich in Zeiten bev der König! . Clev . Märckischen Krieges . uno Domainen . Cammer angcden ,
daselbst die Anschläge und Vorwardel?unseheil und seinen Nutzen schaffen . Signum Cleve in
der Kriege « . und Domainen . Cammer den 2f August 17 yy.

Nachdem da « zur Orsoyschen Eammerey gehörige Patrimunial «Stück , da « Grvnnland ge¬
nannt , ppr aut 2«o Cöllnischen Morgen Bau . und Wevdeland bestehend , und am Rheiuschr
wohl gelegen , in Erbpacht gethan werben soll , und dazu re,min, ücitaiionis aus den 29 Scpt .
17 Oktober und 24 November a . cnrr . , Nachmittags um 2 Uhr , aufm Rahthause zu Otsou ,
anberabmet sind ; so wird solches hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebracht , damit Lusttra »
gende sich auf bestimmte Zeit und Ort einsinden können.

Alfoo de verpaglitinge van den bandd met peerdtshairen cn verckensborttels , wie rr.ede
met uitheemfche temfcn ofte fevenj , in het Koningl . Aehdeel van het Hertoghdi' in Gelder
met Trinitatis van bet naeft aenliaende jaer , compt te expireeren , cn dus goedgevondcn il »
denfelven handel weer op nieuws voor andere fes jaeren publice te verpachten ; ioo is het
dat fulex hietmede aen jeder een word bekend gemaeckt , könnende alle degeene , die daer-
toe gaedinge hebben , van nu af acn , by Syne Koningl . Majeft . booghloffelycke Commiflion
binnen de Stadt Gelder de Condinen daervan infien , hun tot de voorf, verpaghtinge op den

IS Oftober curr. anni ,
’s morgens ten 9 nuten aldaer invi

’
nden , cn hun profyt doen.

Den eenen (egge
’t den anderen voorts.

VI . Sacken / so zu verdingen ausierhalb Duisburg.
Die Herren Ober « Provisoren der Römisch » Calbolischcn Armen zu Calcar, wollen die in

der Mondstraffe daselbstcn gelegene und eingestüryte Rutt Langendergsche Behausung , dem
wenigstfordermden, zufolge barab verfertigten Besteckt , anverdinge» , wozu termini auf den
18 und 25 m . f . , zu Rahthause, Nachm . Glocke ; , anberahmet worden ; Liebhabers können sich
altdann einfinden , und bas Besteck in der Secretarie daselbst, einseheu.

vii . Sachen / so verkauft ausserhalb Duisburg .
Johan Schmellenkamp hat fein Haus in der Demmerstege zu Wesci , einer Teils Prast

Scheune und ander Seit « Heselmant Hauß , an Hel man Spickerhof in Wesel verkauffet ; und
dieser wil den Kaufschilling innerhalb ; Wochen bezahlen ; Fals nun jemand darauf Anspruch
hat , der muß sich fab peena praeduft in der gesetzten Frist gehörig melden.

Alle diejenige , welche an den im Fürstenthum Meur« , zu Asbeck aeleaenen , und an die
Eheleute Henr . Hoof verkauften Fündershof , einige Ansprach haben , müssen sich binnen vrey
Wochen , beym Ankäuffer Hoof melden , sonsten die Gelder sollen ausgezahlct, und weiter
nichts angenommen werden .

Cs haben die Eheleute Johann Lasthaus und Svbilla Krahn zu Wese? , ihr hinter der Mau .
er an der gewesenen Viehpsorte , einer Seils des Herrn Hofrathen Schölten und ander Seit«
M . Husman Wohnungen, gelegenes Haus , an den Füsilier F . Kesler , von des Hrn Obristen
von Gladis Compagnie , und dessen Ehefrau Susanna Martins , erblich ans der Hand verkauft ;
Wer an diesem Hause einige Anforderung hat , derselbe muß solche binnen 4 Wochembeyin Kö .
nifll . wohl löblichen Landgericht zu Wesel , lab p« n, perpetui nientü, Vorbringen .

VIII . Ciratio Treditortim ausserhalb Duisdttrg .
CreditoreS , welche an dem ro» Caspar Hölcken an Johann Eoert rielmann verkauften

Kotten am Winterberge, einige Ansprach machen , sind abgeladcn , um solche innerhalb 9 Wo .
eben



chen , benm Gericht zu Schwelm , ju melden , und den n November a . curr . , fub p
«ui nicntii , jii iufiiflcireti . •

, , . . «inalücki «
Demnach vcr Kaushandler I . G. Tegellampff in Soest , wegen der beschellMlen \

^ D(;
Fälle Jli n bcndicio cdD ms bonorum per ftntcnuam de «6 Aügufti a . c , |UfleMll e '
zum interims Curatore ungeordneterHerr Advocnt Nochol Icnioi vermittelst Ae * ö
Suppiicati . der sämtl . Kreditoren anderwerllge Deradladung Lg hqu idanäum Skdtlen / je,
Suchen mich Statt gegeben worden ; Als weroen alle diejenige Gläubigere , "

» «on e » '^
gelkampfschen Vermögen Ansprach zu habe » vermeinen, Vermöge prociamaiis , wo
hier , vaS andere zur Lippstabt und das dritte zu Ostinghausen ange,chlagen,worden , ^rie abgeladen, um -r aaro innerhalb - Wochen , wovon z für den erste» , ; sur den iw v v°'
3 für den dritten Termin zu rechnen , ihre Forderungen, wie sie dieselbe mit nntavum«,
oimemis oder auf andere rechtliche Weise zu veusiciren vermögen , auf den ri Ockvo
vorm König! . Gerichte in Soest anzuzeigen , die juNistcaiion in Origmali zu proouci ^
Forderungen halber mit dem Curatorc und Neben . Kreditoren » cl t' - orocolium zu vell« » . zzb,
rechtliche Erkäntnü« und r.ocum ,n der avzusaffendrn Priorität - . Urtdel z» gewarten'
laus dieses ter'mihi aber sollen Afla für bcschlofseugeachtet , und diejenige, so sich »ul '^ iiet,
rungcn nicht gemeldet, oder wenn gleich ivlcheö geschehen , sich doch in termims .Jet'und ihre Forderungen instificiret , nicht weiter damit gehöret» sondern dieselben von « ^
mögen abgewicsen , und ihnen ein ewige« stillschweigen auserlegst werben ; wornach
achten haben . Scust injuarcio «^ >0 den 13 Augusti 17s ? .Sr König! . Maiestät in Preuffen ttnsern aiiergnädjgstc » Herrn zu Dero LandgMw"

„ pet
lcte ; Wir Landrichter und Ass ssores hieseldst , fügen allen und leben , so an dem »° eLh <*w2
zum Aresrb sich selbst gemeldeten Kaufmanns Henr. Peter Westen , einigen Anspluw > sMvermeinen, hiedurch zu wissen , Laß , wegen anscheinender und von dem DcMu>tc cow '»

AJ ,o
cvnfikirter mfufiku-mü matTx der cvetmuiiter angeordnete Curator Herr kandgertlpl ' *d
caius ffioiliitg , vermittelst ad Aäta übergebenen Vorstellung » eure gebührende Dol^ ^ „ ke '
liqui -landu n , bei) elltstehenber gütlicher Handlung , gebeten ; wenn wir nun solchem
wandten Umständen nach stall gegeben ; Als citiren . nv laden wir euch, Kraft dieses P*
wovon eine - hier , dar andere zu Dort « und uno das dritte in Elberfeld anneschlaacn , crit'
rie , daß ihr a dato , 1 Woche » , wovon 4 vor den ersten , 4 vor den iwmten nnd 4
ten Termin zu rechnen , nemlich den 19 Julii , 16 Augusti und 13 Sepleinbris , e«re '/ . rnßcE
gen , wie , hr solche mit untavelhaften documentis oder auf andere rechtliche Weiser" 1
ver » lüget , ai A *ta anzelget , die doeum^nkä zur justlü ^ nou eurer Forderungen
pr ^duciret , eurer Forderungen halber mit dem Couture , u^ itore , auch Nebengr *
ad protocoiium venaoret , gütliche Handlung psteuet » und in deren Entstehung rewu
k '. ninüß ulld Uorurn in abjiifassclidcr PrioritälS '. lUtpetl gewartet , mit Ablauf b >^ „jetzigaber , ssilcn Ast, vor beschlossen geachtet , und dietenige , so ihre F rd . ungen » 1

t ( i»1“
meldet , oder wenn gleich solche« geschehen , sie doch in denen Terminen sich nicht gcl '^ Ww
selbige gebührend ( imiftcii'a , nicht weiter ' gehörst , von dem Vermögen abgcwieftn , .^ ril>
ein ewige« stillschihrig . n auferlegcl werbe » ; wornach sich also dieselbe zii achten - >ein
Landgericht den -4 2 unil « ? ss.

I X . * V E K T I S H ft M E N T S
■ Da die Herren Erdgkn des abg - Ieblm Herrn Hoffisralis Engel « rum Hamm , “’ vfd#
! r

0f
.
' !

n,
,^ ate !1 * dw " fa ,"*° bedienet gewesen in F u d , de

"
r ! i«i S cXffOÜio' uM

<11«rfivn
'

n
^

! «
' ' ^ Manuj*l - Au , hiiT dnfiod ) viele im Steldhanse dci'lihrl '

S ,
'

, «&
n

J
^
Lfr 9

t,<
o

iren " nb ; so wird solche « zu dem Ende bekant
so dessen Pairocim « „§ bedient , in ?eit vo. ! 3 Monaten » dato dieses , dry bu"

^ l - . ,tU

che» werc.ei> sollen .
' '

Hamm tc .i U September »7 « . — rr-^ >uM t«rü
Diese lr.,eMZc» ' r - Zettui sind zu bekommen im König ! . ^ 6öre, - clowproir . zl

und bes alle» Kömgi. Pvst .» AkMttrn k dar Stück für 1 und 1 viettLi v
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